
Glockenkanon
Kanon zu vier Stimmen von Martin G. Häupler
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Zur Weihe der neuen Glocken der Evang.-Luth. Kirchengemeinde in Erbendorf an

Martini 2018 wurde als Eingangslied des Festgottesdienstes in der

Matin-Luther-Kirche zu Erbendorf gesungen das Lied EG 302

 

„Du meine Seele, singe“
 

In der Melodie von Johann Georg Ebeling erklingen bei „ich will den Herren droben hier ...“

die Töne der Glocken (mit Ausnahme von d') in der richtigen Lage.

 

So entstand dieser Glockenkanon als Verknüpfung dieses Liedes mit den Nominaltönen

der Glocken und des modifizierten Textes des Liedes EG 302 mit den

Namen der Glocken in der jeweiligen Tonhöhe.

 

Die vier Glocken haben die folgenden Höhen (Nominalton):

    „Liebe“ in d1

    „Vertrauen“ in f1

    „Hoffnung“ in g1

    „Glaube“ in b1

 

 

 

Martin G. Häupler, im November 2018


